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TEACHING: 
Wir sind alle an unterschiedlichen Punkten auf unserer geistlichen Reise. Aber einiges haben wir sicherlich 
gemeinsam, egal wie gut oder wenig wir Gott kennen: Jeder von uns wünscht sich, innerlich frei, freudig und von 
einem inneren Frieden umgeben zu sein. Wir sehnen uns alle nach mehr Autorität und mehr Vollmacht im Gebet. 
Doch unsere Vorstellungen, Jesus ähnlicher und zu mündigen Christen zu werden, unterscheiden sich oft von 
Gottes Ideen (Jesaja 55,8-9). Denn die Kirche ist in erster Linie für Gott da ist, und nicht für uns (Epheser 4,11-13). 
Petrus ermahnt uns, uns als lebendige Steine in Gottes Bauwerk einbauen zu lassen (1. Petrus 2,4-5). 
 

Die Kirche ist keine Wellness-Oase, sondern eher eine Baustelle! 
 

Dort wird repariert und gebaut, es ist laut und schmutzig. Sich in ein solches Setting einbauen zu lassen, hört sich 
eher beengend an als befreiend. Viele Stellen in der Bibel klingen erst einmal gegenteilig: Wenn du dein Leben 
gewinnen willst, musst du es verlieren (Johannes 12,25)… wenn du aufblühen willst, müssen Gottes Prioritäten zu 
deinen werden… und wenn du Jesus ähnlicher werden willst, musst du dich einbauen lassen. 
 

Der Schlüssel, ein lebendiger Baustein zu sein, ist Jesus als Eckstein zu haben. 
 

Jesus ist der lebendige Eckstein, er ist die Quelle und dein Versorger. Der Eckstein ist das Fundament für den 
gesamten Bau. Bist du mit ihm connected, kann dich nichts erschüttern (Matthäus 7,24-25). Der Eckstein gibt dir 
Orientierung, insbesondere in herausfordernden Zeiten. Ohne Jesus läufst du Gefahr, dich an „Fake-Ecksteinen“ 
auszurichten. Das können Beziehungen sein, dein Beruf oder Social Media. 

 

Jesus gibt dir Orientierung von innen heraus, damit du nicht von außen geprägt wirst. 
 

Mit Jesus als Eckstein bist du fest verwurzelt – egal, welche Turbulenzen von außen auf dich einwirken. Doch um 
als Stein in das Bauwerk eingefügt zu werden, müssen wir geschliffen werden. Das mag zwar niemand, doch jeder 
von uns braucht Korrektur und Hilfe. Wo wir uns unter Menschen begeben und Reibung zulassen, dort entwickeln 
wir uns am schnellsten. Wir lassen uns schleifen, um ein mündiger und erwachsener Christ zu werden.  
 

Durch den Eckstein wirst du zu der Person, die Gott bereits in dir sieht. 
 

Dazu braucht es eine demütige Haltung, vor allem in Beziehungen. Niemand kann eine lebendige Ehe leben und 
dabei stolz bleiben – beide werden gemeinsam geschliffen. Dieser Schleifprozess ist manchmal unangenehm, doch 
andere Menschen gehen mit dir zusammen dort hindurch. Unsere Umgebung sorgt dafür, dass wir uns entwickeln 
können. Kirche ist nicht in erster Linie dazu da, dass es mir gut geht. Laut Epheser 4,11-13 ist es die Aufgabe der 
Kirche, die Heiligen auszurüsten. Gott verspricht dir die gesamte göttliche Fülle – was für ein Versprechen. Dafür 
braucht es Hingabe und Aufgabe. 
 

Jesus ähnlich zu werden, ist der heftigste Auftrag, den es auf der Welt gibt. 
 

Jesus ist für alles gestorben, was mich zerstören will  – da sitze ich nicht einfach nur da, sondern lasse mich 
anbauen an diesen Eckstein. Du darfst Gott, den König aller Könige, auf dieser Erde repräsentieren. Gibt es eine 
bessere Botschaft, ein höheres Calling, eine krassere Berufung oder einen tieferen Sinn als das? 
 
 
 
 
 

https://www.youtube.com/watch?v=HQqT_41RbQ4&ab_channel=ICFM%C3%BCnchene.V.


 

  Um wöchentlich die Group Experience zu erhalten, trage dich hier in unseren            Channel ein! 
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AUSTAUSCH: WELLNESS-OASE?  (15-30 min) 
1. Was konntest Du aus der Predigt  mitnehmen? Wo hast du dich in den Zeugnissen selbst wiedergefunden? 
2. Welche „Wellness“-Vorstellungen musstest du revidieren, als du ins ICF gekommen bist?  
3. Steine einbauen mal anders: Besorgt euch für den nächsten Spieleabend das Spiel „Bausack“ von Klaus Zoch 

und erlebt selbst, wie schwer es ist, unpassende und ungeschliffene Steine in ein Bauwerk einzubauen… 
���� 
 
 

STUDY: STEINE SCHLEIFEN & EINBAUEN  (15-30 min)  
 Die beiden großen Apostel Paulus & Petrus reiben sich ordentlich in der Bibel – lies mal Galater 2,11-14. Paulus 

weist Petrus dort in aller Öffentlichkeit zurecht. Trotzdem hebt Petrus ihn in 2. Petrus 3,15 sehr positiv heraus. 
Obwohl es bestimmt nicht leicht war, hat Petrus eingewilligt, sich in dieser Sache von Gott schleifen zu lassen.  

• Wie ist es bei dir: Hast du eine ähnliche Geschichte, die du mit den anderen teilen möchtest? 
• Gibt es eine unangenehme Situation in der Vergangenheit, die jetzt in anderem Licht sehen kannst? 

 Lies noch einmal 1. Petrus 2,4-5. Überlege und frage Jesus, wie du dich in deinem Church-Alltag als lebendiger 
Stein einbauen lassen kannst. Was hindert dich noch? Gibt es Lügen, die du über dich glaubst, z.B. 

• Ich bin zu jung/zu alt… zu dick/zu dünn…etc? 
• Ich kann ja nichts Besonderes… es gibt schon genug Leute… ich werde nicht gebraucht? 

 
 

REFLEXION / EXPERIENCE / GET FREE: REIBUNG ERZEUGT WÄRME  (30-60 min) 
1. Wie gehst Du im Job, in der Beziehung, in der Kirche und in deiner Group mit Feedback um? Fällt es dir leicht, 

welches anzunehmen? Oder bist du schnell verletzt oder enttäuscht von Menschen? 
2. Wie erlebst du Reibung – liebst du die „Wärme“, die dabei entsteht, oder gehst du ihr lieber aus dem Weg? Und 

was sagst du zu folgenden Predigtzitaten: 
• „Menschen, die Reibung zulassen, entwickeln sich am schnellsten.“ 
• „Keiner kann eine lebendige Ehe leben und dabei stolz bleiben.“ 

3. In der Predigt habt ihr sehr ehrliche Zeugnisse von Menschen gehört, die mit Stolz und Arroganz im eigenen 
Leben konfrontiert wurden. Nehmt euch etwas Zeit und reflektiert:  

• Wo stehen bei mir Stolz und Arroganz meiner Beziehung zu Gott im Weg? 
• Wo orientiere ich mich an „Fake-Ecksteinen“? Welche sind das? 

 

 Ein Diamant bricht das Licht nur dann in 100.000 Farben, wenn man ihn geschliffen hat. Los geht‘s: Lasst euch 
„schleifen“ in der Group, gebt liebevolles Feedback und tauscht euch hier aus, wie ihr euch gegenseitig seht. 

• Kannst du von einer Eigenschaft des anderen vielleicht sogar profitieren (Stichwort Pastoral Care)? 
• Ist dir bewusst, dass ohne dich ein „Loch“ in der Wand ist? Nicht nur in der Church, auch in der Group! 

 Bringt zum Schluss alles ans Kreuz: Stolz, Arroganz, Fake-Ecksteine & Lügen – und holt euch Gottes Power ab! 
 
 

NEXT STEP: SCHLEIFPAPIER AT HOME  (zuhause) 
• Frage Jesus: Wie kannst du im Alltag wohlwollende und von Barmherzigkeit geprägte Gespräche führen? 
• Das Workbook für die neuen Unshakeable Groups (bis 9.10. anmelden!) ist da und im Shop zu erwerben. 

https://t.me/groupprogramm
https://www.icf-muenchen.de/de/church-online/we-care/?cn-reloaded=1
https://www.icf-muenchen.de/de/events/#save-the-date-unshakeable-group_1697019000

